
Abfallwirtschaftsbetrieb

AWB

H I NWE I SE U N D TI PPS

GEFÄHRLICHE ABFÄLLE
� Problemabfall
Farbreste, Holzschutzmittel, Reste von Bauchemikalien (Säuren,
Laugen, Kleber, Dichtmittel), PU-Schaumdosen (auch restentleert)
Entsorgungswege/Hinweise: Entsorgung über Schadstoffsammelstel-
len Nordhorn (Betriebshof Fa. Stenau) und Wilsum (Entsorgungszent-
rum). Flüssige Abfälle sind in geschlossenen Behältnissen anzuliefern.
Preiskategorie: (Anlieferungen privater Herkunft kostenlos)

� Asbestabfall
Wellasbest, sonstige Produkte aus Asbestzement (Blumenkübel,
Rohre), Nachtspeicheröfen
Entsorgungswege/Hinweise: Asbestabfälle sind zu verpacken. Ent-
sorgung nur über Entsorgungszentrum Wilsum. Sanierungen dürfen
nur von fachkundigen Betrieben durchgeführt werden. Demontierte
Asbestabfälle, wie z.B. Wellasbest-Dachplatten, dürfen nach Ausbau
nicht erneut verwendet werden.
Preiskategorie:

� Elektronische Geräte und elektronische Bauteile
Akkus, Batterien, Energiesparlampen, Elektrowerkzeug, elektrische
Haushaltsgeräte, Leuchtstofflampen
Entsorgungswege/Hinweise: Entsorgung über Entsorgungszentrum
Wilsum, Annahmestelle Isterberg sowie Betriebshof Fa. Stenau, Nord-
horn.
Preiskategorie: (Anlieferungen privater und gewerblicher Herkunft kostenlos)

� Holz, belastet
Bahnschwellen, Jägerzäune, ältere Fensterrahmen aus Holz, Palisaden
Entsorgungswege/Hinweise: Entsorgung über Entsorgungszentrum
Wilsum und Annahmestelle Isterberg. Ausgediente Bahnschwellen
dürfen nach Ausbau nicht erneut verwendet werden sondern sind
stets zu entsorgen.
Preiskategorie:

� Mineralwolle
Steinwolle, Glaswolle,
Entsorgungswege/Hinweise: Entsorgung über Entsorgungszentrum
Wilsum. Mineralische Dämmstoffe, die bis Mitte 2000 produziert
wurden, enthalten gesundscheitschädliche Fasern. Bei der Demontage
sind entsprechende Vorkehrungen (Atemschutz) zu treffen. Ausge-
baute Mineralwolle ist stets in Säcken zu verpacken.
Preiskategorie:

ALLGEMEINES
Wer seine Wohnung oder sein Eigenheim umbaut oder renoviert,
sieht sich mit einer Vielzahl von Abfällen konfrontiert, die man zum
einen kostengünstig aber auch umweltgerecht entsorgen möchte.
Dieser Ratgeber hilft, sich einenn Überblick zu verschaffen und den
Geldbeutel und gleichzeitig die Umwelt zu schonen.
Bei Fragenrund um das Thema Bauabfälle hilft die Abfallberatung
gerne weiter.

� Hinweise
• Das bei den Abfallsorten dargestellte Preisbarometer

• dient zur Orientierung (Grün = günstig; Rot = teurer). Vermischte
Abfaälle sind i.d.R. teurer als sortenreine. Die Genausen Preise
erfahren Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb oder oder bei Ihrem
Containerdienst.

• Gefährliche (Sonder-)Abfälle stets von sonstigem Bauabfall
getrennt entsorgen.

Abfallentsorgung
bei Bau und
Renovierung

www.awb-grafschaft.de

� Anschriften und Öffnungszeiten der Annahmestellen
• Entsorgungszentrum Wilsum Kiesstraße 4, 49849 Wilsum

Öffnungszeiten: Mo-Mi, Fr 8 - 16 Uhr, Do 8 - 17 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr
• Betriebshof Fa. Stenau Fennastr. 114, 48529 Nordhorn

(keine Annahme von Asbest, belastetem Holz, Hausmüll)
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8 - 12 Uhr, 14 - 16.30 Uhr

• Wertstoffhof Isterberg Am Südhang/B403, 48465 Isterberg
(keine Annahme von Asbest, Problemabfall)
Öffnungszeiten: Mo-Mi, Fr 9 - 16 Uhr, Do 9 - 17 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

� Containerdienste
Container können Sie nicht beim Abfallwirtschaftsbetrieb, sondern
nur direkt beim jeweiligen Containerdienst bestellen. Entsprechende
Adressen finden Sie im Branchentelefonbuch.



BAUSCHUTT
Dazu gehört: Beton, Dachziegel, Fliesen, Steine, Keramik,
Mörtel, Porzellan, Putz, Ton, Zementreste

Dazu gehört nicht: Asbestzement, Gipskartonplatten, Glas, Glas-
wolle, Holz, Tapeten sowie belasteter Bauschutt (z.B. Schornsteine
mit Rußanhaftungen oder Garagenböden mit Altölverunreinigungen)

Preisniveau:

Entsorgungsmöglichkeiten: Entsorgungszentrum Wilsum,
Annahmestelle Isterberg, Containerdienste, Bauschuttaufbereiter

Hinweis: Bauschutt wird in Aufbereitungsanlagen aufbereitet,
sortiert und als Schottermaterial für den Wegebau eingesetzt.
Daher zählen nur rein mineralische, beziehungsweise „harte“ Stoffe
zum Bauschutt.

ALTMETALL BAUMISCHABFALL

VERPACKUNGEN
Dazu gehören: Kanister, Kartonagen, Farbdosen und -eimer
(restentleeert), Kunststoffverpackungen (z.B. von Schrauben
und Beschlägen), Schrumpffolien (z.B. von Mineralwolle und
Dachziegeln), Silikonkartuschen, Zementsäcke

Dazu gehören nicht: Abdeckfolie, Malerfolie, restentleerte
PU-Schaumdosen, Styropor aus Isolierungen und Deckenver-
kleidungen, Zementkübel und sonstige verschlissenen Ge-
brauchsgegenstände aus Kunststoff

Preisniveau:

Entsorgungsmöglichkeiten:
Gelber Sack: Kunststoff- oder Metallverpackungen mit Grünem
Punkt wie z.B. Folienverpackungen, restentleerte Farbeimer und
-dosen, leere Silikonkartuschen, Tuben von Spachtelmassen
Papiertonne, Papiercontainer: Kartonagen, sonstige Papier-
verpackungen, Papiersäcke, sofern sauber und ohne Kunst-
stoffinlett
Rückgabe an Handel und Handwerk: Verpackungen ohne Grü-
nen Punkt wie z.B. Schrumpffolien von Dachziegeln, Mörtelsäcke

Hinweis: Verpackungen grundsätzlich restentleert
und sauber dem Recycling zuführen.

Dazu gehört: Bretter, Holzmöbel, Holzparkett, Holzvertäfelung,
Paletten, Spanplatten, Zimmertüren (Hölzer können auch gestri-
chen bzw. lackiert sein)

Dazu gehört nicht: Ausgediente Bahnschwellen, alte Fensterrah-
men aus Holz, Palisaden, Jägerzäune, sonstige Hölzer mit Holz-
schutzmitteln (siehe gefährliche Abfälle)

Preisniveau:

Entsorgungsmöglichkeiten: Entsorgungszentrum Wilsum,
Annahmestelle Isterberg, Containerdienste, Altholzaufbereiter

Hinweis: Altholz wird in der Regel in Biomassekraftwerken
thermisch verwertet.

BODENAUSHUB
Dazu gehört: Humoser Oberboden, Mischboden, Reste
vom Pflastersand

Dazu gehört nicht: Boden-Abfallgemische, mit Ölen oder
Schadstoffen verunreinigte Böden

Preisniveau:

Entsorgungsmöglichkeiten: Entsorgungszentrum Wilsum,
Containerdienste

Hinweis: Mit Ölen oder Schadstoffen verunreinigte Böden, z.B. im
Bereich von Garagen oder bedingt durch Leckagen an Baumaschinen,
sind bei der Unteren Wasserbehörde des Landkreises
(Telefon 05921 96-01) zu melden.

HOLZ, NICHT BELASTET

Dazu gehört: Aluprofile, Beschläge, Dachrinnen, Dachblei, Metall-
profile, Metallzäune, restentleerte Metallgebinde, Stahltüren

Dazu gehört nicht: Dosen und Metallgebinde mit Resten,
Elektroschrott, Verbundmaterialien

Preisniveau:

Entsorgungsmöglichkeiten: Entsorgungszentrum Wilsum,
Annahmestelle Isterberg, Containerdienste, Altmetallverwerter

Dazu gehört: Abdeckfolie, Bauelemente, Bitumenreste, Dach-
pappe (teerfrei), Dränagerohre, Fassadenteile, Glasbausteine,
Gipsfaserplatten, Isolierungen, Jalousinen, Kehricht, Klebeband,
Perlite, Rohre, Schaumstoffe, stark verschmutze Verpackungen,
Stegdoppelplatten, Styropor (aus der Isolierung und von Decken-
verkleidungen), Tapeten, Scherben, Verbund-Dämmplatten sowie
Abfälle aus der Entrümpelung von Wohnungen wie Bilder, Deko-
rationsgegenstände, Gardinen, Glasmöbel/ Glastischplatten, Lam-
pen, Matratzen, Polstermöbel, sonstiges Hausinventar, Spiegel,
Teppiche, Teppichböden, Vorhänge

Dazu gehört nicht: Asbest, Elektrogeräte, Problemmüll, Mineral-
wolle (Kleinmengen Stein- und Glaswolle können nach Rückspra-
che in Säcken verpackt dem Baumischabfall beigefügt werden)

Preisniveau:

Entsorgungsmöglichkeiten: Entsorgungszentrum Wilsum,
Annahmestelle Isterberg, Containerdienste

Hinweis: Restabfall, der einer Beseitigung zugeführt wird


